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Hallo zusammen,

vor ca. 3 Jahren habe ich mir 4200 Grafts in den vorderen Haarbereich transplantierten lassen. 
In den letzten 3 Monaten habe ich wieder vermehrt Haarverlust (morgens beim Duschen ca.
30-40 Haare)  mit kleinen weißen Punkten am Haar (Haarzwiebeln).
Mein Haar wird nun gleichmäßig im transplantierten und nicht transplantierten Bereich
dünner und weniger.
Ich habe bereits ein großes Blutbild machen lassen (Schilddrüse, Vitamin D etc.) und alle
Werte sind gut und unauffällig.
Nach Rücksprache mit der Haarklinik in der Türkei komme ich leider auch nicht weiter. Die
wollen mir nur die nächste Haartransplantation oder PRP-Behandlung verkaufen.
PRP mache ich bereits und bin nächste Woche in der dritten Sitzung.
Wenn ich in Deutschland zum Dermatologen (Spezialist für Haare) gehe, wird nur gefragt, ob
ein Familienmitglieder auch unter Haarverlust leidet. Diese Frage muss ich mit „Ja“
beantworten. Danach ist das Ergebnis für die Spezialisten klar (erblich bedingter Haarausfall).
Die letzte Meinung war auch, eine Haartransplantation hilft nicht gegen erblich bedingten
Haarausfall.
Die letzte Idee, die ich nun nur noch habe ist Stress bedingter Haarausfall. Im Oktober/November
2021 war es sehr stressig bei mir auf der Arbeit, aber kann ein Haarausfall auch noch ca. 4
Monate später als Folge davon sein? 

Habt ihr schonmal von so einem Fall/Ablauf gehört, das transplantierte Haare nach Jahren
wieder ausfallen? 

VG
Kruidenderk 

Page 1 of 1 ---- Generated from Haartransplantation Forum

https://www.alopezie.de/foren/transplant/index.php?t=usrinfo&id=27620
https://www.alopezie.de/foren/transplant/index.php?t=rview&th=14654&goto=161231#msg_161231
https://www.alopezie.de/foren/transplant/index.php?t=post&reply_to=161231
https://www.alopezie.de/foren/transplant/index.php

